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     Regionale 
Zutaten für besten 
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erhältlich.
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       Handwerksbäcker
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Fachkraft	für	Gebäudethermografie	•	
und Blower-Door-Messverfahren

Alle Bauherren sind schlau, die einen davor, die anderen danach.

Das bessere Dach!

Traditioneller Sommertagszug durch die Gartenstadt
Motto: 200 Jahre Fahrrad in Mannheim/Tolle Preise zu gewinnen

Ganz traditionell wird der Bür-
gerverein Gartenstadt auch in 
diesem Jahr, zusammen mit hof-
fentlich zahlreichen Teilnehmern 
und Mitwirkenden den Frühling 
in der Gartenstadt willkommen 
heißen und den Winter in Form 
eines großen Schneemannes ver-
brennen. 

Am Sonntag, 19. März wird 
wieder ein bunter Zug, der unter 
dem Motto: „200 Jahre Fahrrad 
in Mannheim“, ausgehend vom 
Freyaplatz durch die Garten-
stadt Straßen zum Rodelhügel 
nahe am Karlstern zu ziehen. 
Dort wird dann der riesengroße 
Schneemann, unter der profes-
sionellen Beaufsichtigung der 
Jugendfeuerwehr, verbrannt. Für 
die Sicherheit der Zugteilnehmer 
sorgen zwei Einsatzwagen der 
Polizei und für die musikalische 

Begleitung ist ebenso gesorgt 
wie für die heißen Würstchen 
und Getränke am Rodelhügel.
Der Bürgerverein hofft, dass sich 
auch in diesem Jahr zahlreiche 
Gruppen aus Vereinen, Schulen, 
Kindergärten oder auch priva-
te Gruppen gemäß dem Motto: 
„200 Jahre Fahrrad in Mann-
heim“, beteiligen. Wie gewohnt, 
werden die Besten darunter prä-
miert.

Der Sommertagszug setzt sich 
am Sonntag, 19. März, pünktlich 
um 14 Uhr in der Freyastraße/
Freyaplatz in Richtung Karlstern 
in Bewegung.

Anmeldungen bitte bis zum 
10.März per Mail an gudrun_mu-
eller@yahoo.de, oder telefonisch 
bei Gudrun Heß 0621-75 11 53.
                                                                   (red)

Im letzten Jahr brannte der Schneemann beim Sommertagszug des Bürgervereins lichterloh.              Bild: Archiv Bürgerverein
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„Schließdienst“
Vermietungen

Raumüberlassungen 
Bürgerhaus Gartenstadt

Karl Arnold
Telefon 795307 

Einbruchschutz

Ingenieur Betrieb
H. & P.

WIE UMWELTFREUNDLICH UND SPARSAM 
IST IHRE HEIZUNG ?
Informieren Sie sich bei uns über moderne Heizsysteme wie Brennwert-
geräte, Solarthermie und Wärmepumpen. Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre 
Energiekosten zu senken und gleichzeitig einen direkten Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten!

Rohrleitungsbau

Wir beraten Sie gerne!
Flensburger Ring 24 • 68305 Mannheim
Tel: 0621 / 75 14 28 • Fax: 0621 / 74 75 94 www.lidy.de

Welfenweg 7  ●  68307 Mannheim
Tel.: 06 21 / 78 70 61  ●  Fax: 06 21 / 7 48 23 41
E-Mail: info@dachdeckerei-gruenewald.de
www.dachdeckerei-gruenewald.de
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Inspektionen und Reparaturen  
sowie Unfallinstandsetzung
Reifen- und Batteriedienst
TÜV-Vorbereitung und AU
Klimaservice

Mitmachen im 
Bürgerverein Gartenstadt

 www.buergerverein-gartenstadt.de

Zurzeit: Eingeschränkter Behin-
dertengerechter Zugang, Parkplatz 
nicht befestigt. Weitere Parkmög-
lichkeiten: Taunusplatz (gebüh-
renfrei). Mit dem öffentlichen 
Nahverkehr:Stadtbahn Linie 1 bis 
Haltestelle Waldhof Bahnhof
Das Dienstleistungsangebot des 
Bürgerservice-Zentrums Nord um-
fasst auch Sonderzulassungen wie 
LWKS, Baufahrzeuge, und vieles 
mehr.

Wartezeiten ersparen mit Online-
terminvereinbarung! Bezahlung 
der Gebühren: In bar oder mit 

EC-Karte möglich.
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Mit einer gemütlichen Winter-
feier im Bürgerhaus Gartenstadt 
wollte die SPD-Gartenstadt 
nicht nur das neue Jahr sondern 
auch neue Mitglieder begrüßen 
und verdiente Genossen ehren. 
Inge und Manfred Of die im De-
zember ihren 50. Hochzeitstag 
feierten, spendierten zum An-
stoßen den Sekt.Andrea Jessen, 
Vorsitzende des Ortsvereins, und 
Stadtrat Joachim  Horner freuten 
sich über die neuen Mitglieder, 
Simone Brüggemann und Margret 
Stegmaier und überreichten das 
Parteibuch sowie ein Willkom-
mensgeschenk.In diesem Jahr er-
hielten Thomas Hillenbrand und 
Albert Faißner eine besondere 
Auszeichnung, den Ehrenbrief 
der SPD. Die SPD verleiht diese 
Auszeichnung an Mitglieder, die 
über einen langen Zeitraum aktiv 
verantwortliche Positionen im 

Winterfeier der SPD-Gartenstadt
Ehrungen im Bürgerhaus Gartenstadt

Bei der Winterfeier der SPD-Gartenstadt wurden verdiente Mitglieder geehrt und 
neue Mitglieder begrüßt.                                                                                 Bild: zg

maier als auch vom Bundesvor-
sitzenden Sigmar Gabriel unter-
schrieben waren. Musikalisch 
umrahmt wurde die Winterfeier 
von Christa Krieger, gemeinsam 
sang man Arbeiterlieder.       (pm)

Ortsverein innehaben. In seiner 
Laudatio würdigte Stadtrat Jo-
achim Horner die Verdienste der 
Genossen und überreichte die 
Ehrenbrief, die sowohl von der 
Landesvorsitzenden Leni Brey-

GRÜNE Nord: 
Bürgerversicherung statt 
Zwei-Klassen-System
Der GRÜNE Ortsverband Nord 
lädt am Mittwoch, 22.2.2017 um 
19:30 Uhr im Bürgerhaus Garten-
stadt (Kirchwaldstr.17) zu einem 
Informationsabend mit dem Bun-
destagsabgeordneten Dr. Gerhard 
Schick ein. Warum entscheidet in 
unserem Gesundheitssystem nicht 
die Schwere der Erkrankung, son-
dern die Höhe des Einkommens 
über den Zugang zu medizini-
scher Versorgung? Warum gibt 
es ein gesondertes Altersvorsor-
gesystem, das für Beamt_innen, 
Anwältinnen oder Politikerinnen 
verpflichtend ist? Das Konzept 
der Bürgerversicherung denkt 
Gesundheitswesen, Pflege und 
Altersversorgung neu. Das Ziel 
der Bürgerversicherung ist es, 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine angemessene und gute Ver-
sorgung im Alter, bei Krankheit 
und Pflegebedürftigkeit zu bieten. 

Das Sprecherteam des Ortsver-
bandes Dr. Susanne Aschhoff 
und Michael Maus freut sich 
zusammen mit Gerhard Schick 
und den GRÜNEN Gemein-
de- und Bezirksbeirät_innen der 
Nordstadtteile auf viele Zuhörer 
und deren Diskussionbeiträge!
                                                    (pm)

Bild: Dr. Gerhard Schick (Grüne)

Die Hoffnung stirbt zuletzt
Freie Wähler – Mannheimer Liste hofft auf breite Unter-
stützung bei den Haushaltsberatungen
Die Bezirksbeiräte der FW-ML, 
Gudrun Müller und Dr. Thomas 
Steitz, schöpfen neue Hoffnung 
auf den baldigen Beginn der Bau-
maßnehme Neugestaltung des 
Taunusplatzes. 
„Attraktiv, grün und barrierefrei“ 
soll die neue Mitte des Stadt-
teils laut Planung werden. Die 
Bezirksbeirätin Gudrun Müller 
zeigt sich enttäuscht, dass ent-
gegen der Anfang 2015 gemach-
ten Zusage, dass die neue Mitte 
des Stadtteils frühestens Ende 
dieses Jahres in einem ersten 
Bauabschnitt in Angriff genom-
men wird.Viele Fragezeichen 
sieht Bezirksbeirat Dr. Thomas 
Steitz bei der Frage der einzu-
richtenden Stellplätze am neuen 
Bürgerservice-Zentrum Nord.

gestrafft und die neue Mitte des 
Stadtteils bis Ende 2018 bau-
technisch und finanziell realisiert 
werden wird. Der Fraktionsvor-
sitzende der FW-ML, Prof. Dr. 
Achim Weizel, hält es für mach-
bar, bei den Haushaltsberatun-
gen Ende des Jahres endlich die 
Belange des Stadtteils Waldhof 
mit hoher Priorität einzubringen. 
Große Enttäuschung herrschte bei 
der FW-ML darüber, dass bei den 
Haushaltsberatungen 2015 ihr 
Antrag auf Finanzierung des Tau-
nusplatzes keine Mehrheit gefun-
den hatte. „Man werde mit allen 
Fraktionen Gespräche führen, um 
dem entsprechenden Antrag bei 
den Haushaltsberatungen 2017 
die Mehrheit zu sichern“, so Prof. 
Weizel.                                      (pm)

Allein die dort zu erwartende 
Kundenzahl lässt auf einen ho-
hen Parkplatzbedarf schließen. 
„Im Stadtteil Waldhof fehlt es 
allenthalben an Stellplätzen und 
es ist nicht nachzuvollziehen, 
weshalb die Verwaltung hier er-
neut zu knapp kalkuliert“, so Dr. 
Thomas Steitz. Hoffnung auf eine 
rasche Realisierung keimt auf, 
nachdem beim Neujahrsempfang 
im Stadtteil der offizielle Vertre-
ter der Stadt großes Verständnis 
für die Belange der Bürgerinnen 
und Bürger zum Ausdruck brach-
te. Die Fraktion Freie Wähler 
– Mannheimer Liste fordert die 
Verwaltung auf, dem Gemein-
derat den Stand der Planungen 
darzulegen. Ebenso fordern sie, 
dass die bisherige Zeitplanung 

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

Bürgerverein  Gartenstadt

im Internet

www.buergerverein-gartenstadt.de
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Siedlergesangverein "Freundschaft" schätzt für einen guten Zweck
Schätzgläser bei der „Freundschaft“ und Jugendkirche – wie passt das zusammen?
Mitglieder, Gäste und Freun-
de des Siedlergesangvereins 
„Freundschaft“ Käfertal geben 
regelmäßig bei allen Veranstal-
tungen für ihre Schätzung einen 
oder mehrere Euro‘s in die Spen-
denkasse und schreiben für den 
nicht zählbaren Inhalt eine zah-
lenmäßig geschätzte Angabe  in 
eine Liste. 
Die Jugendkirche am Speckweg 
hat seit ihrer Gründung 2005 
viele verschiedene Aufgaben ge-
plant wie beispielsweise jeden 
Mittwoch einen Kindermittags-
tisch für Kinder- und Jugendliche 
aus der Umgebung der Kirche in 
der z. T. umgerüsteten Kirche 
auszugeben.  Außerdem werden 
für unterschiedliche Gruppen 
viele Freizeitaktionen mit erle-
bispädagogischen Maßnahmen 
angeboten. Dort wird unter an-
derem das Thema „Mannheim 
entdecken und kennenlernen“ 
bearbeitet, genauso wie andere 

abwechslungsreiche Spiel- und 
Kreativprogramme, wie malen 
und gestalten. Damit wird für 
Viele die Zeit der Langweile 
sinnvoll genutzt. Die „Freund-
schaft“ hat sich vorgenommen 
genau für diese vielfältigen Auf-

gaben den letztjährigen Schätz-
betrag zu spenden. Jetzt konnten 
Mitglieder  des Vorstandes  des 
Siedlergesangvereines „Freund-
schaft“ Käfertal mit ihrem 1. 
Vorsitzenden Kurt Heck die Ge-
samtsumme von 1000 Euro an 

die Bezirksreferentin der Evan-
gelischen Landeskirche Ruth 
Würfel als Hilfe bei der  Durch-
führung der genannten Aufga-
ben während einer Mittagstisch-
Aktion übergeben. Mit dabei war 
natürlich auch   Edgar Geibert, 

der immer wieder für diese be-
sondere soziale Aufgabe bei den 
Gästen wirbt und das Geld ein-
sammelt. Die Freude war sehr 
groß und Ruth Würfel hatte mit 
Sicherheit bereits einen geeigne-
ten Verwendungszweck vor ihren 
Augen. Auch in diesem Jahr wird 
die seit 2003 stattfindende Tradi-
tion fortgesetzt und die „Freund-
schaft“ wird wieder mit ihrem 
Schätzglas bei allen Vereinsakti-
onen um Spenden bitten. 
Vielleicht sind sie dann der Ge-
winner, weil ihre Schätzzahl die 
Beste war und sie erhalten einen 
kleinen Preis, übrigens nicht aus 
der Schätzkasse. Aber die wirk-
lichen Gewinner werden wieder 
Kinder- und Jugendliche in einer  
Einrichtung  in unserer räumli-
chen Umgebung sein, die finan-
zielle Unterstützung  für die viel-
fältigen und unterschiedlichsten 
Programme benötigen.                                     
                                               (Jutta Schmitt)

Volksbank
Sandhofen eG

Filiale Gartenstadt
Langer Schlag 48 - 50
Tel: (06 21) 7 70 01- 0

Muss Ihr Bankkonto auch gerade 
“umziehen”?  - Bei uns nicht!

Wir freuen uns auf Sie!

Stadt nimmt Spenden für Bäume 
im Bürgerpark an
Wer einem nahestehenden Men-
schen oder sich selbst ein besonde-
res Geschenk machen möchte, hat 
jetzt wieder die Gelegenheit dazu: 
die Stadt Mannheim nimmt Spen-
den für die Pflanzung von Bäumen 
im Bürgerpark an. 300,- Euro kostet 
die Widmung eines jungen Baums. 
Dafür gibt es eine Urkunde, die am 
6. Mai im Bürgerpark feierlich von 
Umweltbürgermeisterin Felicitas 
Kubala überreicht wird. Nach der 
Überreichung der Urkunden kön-
nen Spenderinnen, Spender und 
Beschenkte ihren Baum angießen, 
um die Pflanzung symbolisch ab-
zuschließen. Auch Bänke können 
gespendet werden: Eine Bank kostet 
450 Euro. Ökologischer Mehrwert 
für alle Der Bürgerpark liegt am 
Wingertsbuckel zwischen Feuden-

heim und Käfertal. Seit 1989 wurde 
hier für über 1.000 Bäume und 33 
Bänke gespendet. Von den positiven 
ökologischen Effekten der Bäume im 
Bürgerpark profitieren alle: Bäume 
sorgen für saubere Luft und bringen 
gerade im Sommer angenehme Küh-
lung durch die Verdunstung von Was-
ser über ihre Blätter. Außerdem bin-
den sie CO2 – was gut für das Klima 
ist. Viele Insekten, Vögel und andere 
Tiere finden in und an Bäumen Nah-
rung und ein Zuhause.                 (pm)
                                        
Info: Wer spenden möchte, wendet 
sich bis 6. April an die Behördennum-
mer 115 oder an gruenundumwelt@
mannheim.de. Nähere Informationen 
gibt es auch unter www.mannheim.
de/gruentaten.

Spendenübergabe in der Jugendkirche, Kurt Heck, Jutta Schmitt, Ruth Würfel und Edgar Geibert (v.l.).                             Bild: zg

Mit dem TV Waldhof und guten Vorsätzen in das neue Jahr
Zusatzkurse in Indoor-Cycling und Yoga /Angebote für alle Altersklassen
Was ist eigentlich Indoor-Cyc-
ling? Ein sehr effektives, inten-
sives und gruppendynamisches 
und deshalb auch unheimlich 
motivierendes Fahrradprogramm 
auf stationären Fahrrädern. Hier 
werden nicht nur die Kondition 
und der Muskelaufbau gefördert, 
sondern gleichzeitig auch die 
Gelenke geschont. Dieses Trai-
ning bringt ihren Fettstoffwech-
sel auf Hochtouren! 

Zu motivierender Musik und unter 
Anleitung werden unter anderem. 
Berge bestiegen und Abfahrten 
gefahren und sie wählen die Be-
lastung je nach ihrer Leistungsfä-
higkeit.Unser Kurs-Angebot ist für 
jeden geeignet, vom Einsteiger bis 
zum Profisportler, unabhängig von 
Fitnesszustand und  Alter. Machen 
sie mit und lernen sie Indoor-Cyc-
ling beim TV 1877 kennen. Schnell 
anmelden und rauf aufs Rad! 

Trainingszeiten: 
Dienstags 18.00 – 19.00 Uhr. Au-
ßerdem bieten wir Montags von 
19.00 - 20.30 Uhr und Dienstags 
von 10.00 – 11.30 Uhr Yoga an. 
Wenn sie am Yoga einmal wö-
chentlich teilnehmen, werden sie 
bald feststellen, dass sie sich woh-
ler fühlen, wieder mehr Energie 
haben und Rückenschmerzen oder 
Schulter- u. Nackenverspannungen 
der Vergangenheit angehören. 

Zudem starten wir mittwoch-
nachmittags mit einem neuen 
Kurs aktive Entspannung. Sie 
erlernen eine Methode, mit der 
sie wirkungsvoll Stress abbauen 
und ein ganz neues Körpergefühl 
bekommen können. 

Auch dieses Angebot richtet sich 
an alle Altersklassen und man 
braucht keine Vorerfahrungen. 
Anmeldung und weitere Informa-

tionen in der Geschäftsstelle des 
TV 1877 Waldhof, Boehringer 
Str. 5,  Telefon: 0621/787848
                                                (pm)

Anzeigen Annahme 
Gartenstadt Journal 

Tel.: 0621/72739490
www.buergerverein-

gartenstadt.de
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Waldgalerie im Käfertaler Wald
Was ist passiert seit der Eröffnung?
• Wir haben die Waldgalerie 
durch einen „Garden Room“ 
erweitert. In diesem finden die 
Kurse und Workshops statt, au-
ßerdem kreatives Teambuilding 
(für Firmen), Auftritte verschie-
dener Künstler und außerge-
wöhnliche Ausstellungen.
• Wir nahmen bei der Langen 
Nacht der Kunst und Genüsse 
teil. (Livetöpfern im Reisebüro 
Schumacher, ermöglicht durch 
den Gewerbeverein Sandhofen 
und Frau Daniela Fenzel)
• Erfolgreiche Hirschi - Vernissa-
ge im November 

(Christa Hirschi, die Ehefrau des 
Malers Rudolf Hirschi stellt uns 
die Werke ihres Mannes bis zum 
25.03.2017 zur Verfügung) 
• Lothar Appenzeller begleitet 
mit seinen Sandsteinskulpturen 
die Ausstellungen, die zum schö-
nen Schliff der Galerie beitragen.
• Erfolgreiche Vernissage von 
Cony Welcker. (Die Ausstellung 
ist bis zum 25.03.2017 zu besu-
chen).
• Unter dem Motto „Künstler 
helfen Künstlern“: Auf dem 
Gelände der Waldgalerie haben 
wir eine Schmiedewerkstatt ein-

gerichtet, in der, der in Polen 
bekannte Kunstschmied Krzys-
ztof Idzi, seine Kupferwerke er-
schafft. Seine Kreationen sind in 
der Galerie zu besichtigen und 
erwerben. 
• Den Bürstädter Kunstmaler, 
Christian Schura, konnten wir 
für Zeichnenkurse für die klei-
nen Besucher der Waldgalerie 
gewinnen.
• Für dieses Jahr haben wir zwei 
Künstlermärkte geplant!
(Siehe Termine)

Warum in die Waldgalerie?

• Eine märchenhafte Atmosphä-
re.... Die Waldgalerie liegt tief 
verborgen im Käfertaler Wald!.
• Besonderes Ambiente......Eine 
Oase zum Wohlfühlen für Jung 
und Alt, Groß und Klein.
• Spannende Künstler......ob aus 
Keramik geformt, in Holz ge-
schnitzt, auf Leinwand gemalt, 
aus Kupfer geschmiedet, in Stein 
gemeißelt, auf Instrumenten ge-
spielt oderaus Büchern vorgele-
sen – eine bunte Künstlerschar 
bietet kurzweilige Unterhaltung.
• Tolles Klima zum kreativen Ar-
beiten.…....ein einmaliges Flair 
regt die Sinne an.
• Sommer im Garten.......künstle-
risches Treiben in unserer park-
ähnlichen Gartenanlage.
Werden Sie auch selbst kreativ!

Etwas für sich tun. 
Entschleunigen. Raus aus dem 
Alltag und das um die Ecke. Mit 
einem Waldspaziergang den Be-
such der Waldgalerie verbinden.
Kunst zum Ausprobieren:
Erden Sie sich in unseren Töp-
ferkursen.Entdecken Sie Ihre Fä-
higkeiten in unseren Workshops.
Schmieden Sie sich Ihr eigenes 
Schmuckstück.Werden Sie zum 
Bildhauer.Probieren Sie sich in 
der Schreibkunst. 

Und für die Kleinen – Zeich-
nen für Kinder (ab 7 Jahre). Wir 
halten alles familiär, eine Wohl-
fühlatmosphäre ohne Zeitdruck! 
Klingt das nicht einladend? Las-
sen Sie sich auf eine neue Erfah-
rung ein, mit Materialien aus der 
Natur. Dank der Firma SCA kann 
dieses alte Gebäude von 1898 
nun die Kunst regionaler Künst-
ler beherbergen.

Das Haus trägt viele Geschich-
ten in sich. Entdecken Sie diese 
für sich! Wir freuen uns auch 
sehr über kleine Fotobeiträge zur 
Hauschronik.Alle Waldgalerie - 
Produkte sind handgemacht und 
deren Ertrag wandert in die Ta-
sche des Künstlers, der das Werk 
mit seinen eigenen Händen und 
viel Fleiß geschaffen hat.
Alle Veranstaltungen finden di-
rekt in der Waldgalerie statt:
Die Waldgalerie (Nähe Schüt-
zenhaus in der Blumenau)
www.die-waldgalerie.de

Unseren Künstlermarkt
Kleiner Künstlermarkt
13.05.2017 von 13-18 Uhr 
(Bei schlechtem Wetter wird der 
Künstlermarkt abgesagt)

Großer Künstlermarkt
10.06.2017 von 13-18 Uhr 
(Bei schlechtem Wetter wird der 
Künstlermarkt auf den 24.06 ver-
schoben)

KURSE:
Workshop „Keramik“: Sams-
tag den 25.03.2017 ( Skulptur-
Workshop) (Kursleiterin Yvonne 
Toltsios)

Zeichnen für Kinder: Sonntag, 
den 05.02.2017 Vorstellung von 
14-17 Uhr Termine: Jeweils 
Montag von 16.30-18 Uhr am 
20.02.2017,27.03.2017,
24.04.2017, 29.05.2017, 
12.06.2017 und 24.06.2017.
(Kursleiter Christian Schura)

Workshop „Kupfer-Schmuck“:
Der Kurs findet auf Anfrage statt. 
Teilnehmer mindestens 4 Personen.

Workshop „Schreibkunst“: 
Der Kurs findet auf Anfrage statt. 
Teilnehmer mindestens 4 Personen.

Workshop „Bildhauerei“: 
Der Kurs findet auf Anfrage statt. 
Teilnehmer mindestens 4 Personen.

Bilder: Waldgalerie
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Überwachung tut not bei Alkoholverbot
Freie Wähler – ML begrüßen die Ankündigung der Landesregierung
„Die Freie Wähler – ML begrü-
ßen die Ankündigung der Lan-
desregierung, für die Kommunen 
ab dem Jahr 2018 die rechtlichen 
Voraussetzungen zu schaffen, ein 
örtlich und zeitlich begrenztes 
Alkoholkonsumverbot zu erlas-
sen“, so Prof. Dr. Achim Weizel.
Gleichzeitig ist es für Prof. Weizel 
nicht nachvollziehbar, dass das 
zur Zeit geltende nächtliche Alko-
holverkaufsverbot entfallen soll. 

„Der öffentliche Raum und die 
bekannten Trinkerplätzen be-
dürfen der Überwachung durch 
den KOD nicht erst ab 2018“, 
so Stadtrat Holger Schmid. 

Die FW-ML verweisen auf die 
zKOD ins Licht der Aufmerk-
samkeit zu rücken, werden kurz-
zeitig alle Ressourcen gebündelt, 
um in der Innenstadt einen großen 
Auftritt hinzulegen“, so Holger 

Schmid. Die Stadtteile geraten 
bei durch derlei Aktionen völlig 
in Vergessenheit, die Präsenz des 
KOD in den Vororten geht gegen 
Null. Allein die Möglichkeit, ein 
örtlich und zeitlich begrenztes Al-
koholverbot auszusprechen wird 
keinen Erfolg zeigen, wenn das 
erforderliche Personal zur Kon-
trolle nicht vorhanden ist. Dies 
hat auch der zuständige Sicher-
heitsdezernent im Herbst vergan-

gen Jahres eingeräumt. Ärgerlich 
für die FW-ML ist der Umstand, 
dass außerhalb der Haushaltsbe-
ratungen sowohl der zuständige 
Dezernent als auch die großen 
Fraktionen im Gemeinderat sich 
lautstark für mehr Personalstellen 
beim KOD einsetzen. 
Bei den letzten Haushaltsbera-
tungen herrschte jedoch großes 
Schweigen im Gemeinderat als es 
um die Zustimmung für den An-

trag der FW-ML auf Einrichtung 
von 10 zusätzlichen Personalstel-
len bei KOD ging. Die Verbes-
serung der Aufenthaltsqualität 
in der gesamten Stadt geht nicht 
ohne die notwendige personelle 
Aufstocken des KOD. Für die 
FW-ML steht fest, die Verord-
nung eines örtlichen Alkohol-
konsumverbotes ist nur wirksam, 
wenn es auch durchgesetzt wer-
den kann.                                (pm)

Behinderten-Sportgemeinschaft Mannheim-Nord lud ein
Dankeschön Essen für Helfer/Rückblick auf erfolgreiches Jahr
Ein Verein in der Größenordnung 
der Behinderten-Sportgemein-
schaft (BSG) Mannheim-Nord, 
kann die vielfältigen Aufgaben 
nur mit Unterstützung seiner 
ehrenamtlich tätigen Mitglieder 
bewältigen, die, wie die Heinzel-
männchen, unsichtbar im Hin-
tergrund wirken, anpacken und 
helfen, wo sie gebraucht werden. 
Mit einem Sektempfang begrüß-
te an einem Sonntag-Mittag der 
1. Vorsitzende, Dietmar Röhrig, 
40 geladene Gäste, ehrenamtli-
che Helfer und Übungsleiterin-
nen/ Übungsleiter natürlich mit 
Partner, im Restaurant „Sport-
park - Böhringer-Dreieck“. 
Er freute sich, ihnen auf diesem 
Wege den besonderen Dank der 
BSG Mannheim-Nord ausspre-
chen zu können. Einen ganz 
besonderen Dank in Form eines 
Gutscheins erhielt das Ehepaar 
Renate und Albert Lange für ihre 

große Hilfsbereitschaft. Es folgte 
der Jahresrückblick und der Ver-
anstaltungskalender 2017 wur-
de vorgestellt. Nach so vielen 
überwiegend positiven Berichten 

knurrte nun der Magen, zumal alle 
wissen, dass gleich ein köstliches 
Essen serviert wird, das jeder 
aus der Menükarte wählen konn-
te, dazu Getränke und Kaffee. 

Jetzt wurde es ganz still. Zum 
Gedankenaustausch und gemüt-
lichen Beisammensein blieb an-
schließend noch genügend Zeit. 
Zum Ende der Veranstaltung 

verabschiedete der 1. Vorsitzen-
de, Dietmar Röhrig, die Gäste 
und alle stellten fest, dass es wie-
der ein gemütlicher Nachmittag 
war.        (Bild / Text: Dietmar Röhrig)          
                                                   

Er liebt die „Fünfte Jahreszeit“ 
und seit mehr als 30 Jahren be-
gleitet er mit seiner Kamera die 
Mannheimer Stadtprinzenpaare 
(von Claudia I. und Paul I aus 
der Kampagne 1985/86 bis heu-
te) ebenso wie auch die zahlrei-
chen Tollitäten aus der Region. 

Vor zwei Jahren wurde der ech-
te „Monnemer Bu“ und leiden-
schaftliche Kurpfälzer auch 
Ehrenmitglied für 33 Jahre Mit-
gliedschaft beim CdG „Club 
der Gemütlichen“ in Viern-
heim, seinem ersten Verein 
dem er beigetreten ist. Das 
war der Beginn, regelmäßig 
die Fasnacht in Bild und Text 
für die Leser festzuhalten. Jetzt 

kam eine weitere hochkarätige 
Auszeichnung dazu – der „Gol-
dene Löwe“. Im Rahmen einer 

„Goldener Löwe“ für den Mannheimer Fotojournalisten Dieter Augstein
Seit mehr als 30 Jahren begleitet er mit seiner Kamera die Mannheimer Stadtprinzenpaare

Bilder: Dieter Augstein
stimmungsvollen Veranstaltung 
bekam Dieter Augstein durch 
die Vereinigung Badisch-Pfäl-

zischer Karnevalsvereine von 
Jürgen Lesmeister, dem Präsi-
denten der Vereinigung, den Or-

den feierlich verliehen. Der Or-
den gilt als einer der schönsten, 
die im Rahmen des BDK (Bund 
Deutscher Karneval) vergeben 
werden. Es müssen mindestens 
22 Jahre Aktivitäten sein, um 
diese begehrte Auszeichnung zu 
erhalten.

Dieter Augstein, die Kurpfälzer 
Frohnatur, wird den Ehrenor-
den „Goldener Löwen“ mit der 
Nummer 8014 mit Stolz und 
großer Freude tragen. 
Die Pflege und der Erhalt der 
Badisch-Pfälzischen Fasnacht 
werden ihm immer am Herzen 
liegen, denn die Fasnacht gehört 
schon lange zu seinem Leben.
                                            (red)
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Über 30 Jahre feine Backwaren und gesundes Brot 
Cafe – Bäckerei  und  Konditorei Olympia – Arthur Schnabel
Ein Bäcker aus Leidenschaft, so 
habe ich Arthur Schnabel  im 
Gespräch kennen gelernt. Brot 
ist  nicht  gleich  Brot.  Brot  mus
s schmecken, sowohl frisch,  als 
auch  noch  Tage später.  Und 
gesund muss es sein, denn in 
einem  gesunden  Körper  be-
findet  sich  auch  ein  gesun-
der Geist. Unter dieser Prämisse 
wird in der Bäckerei Schnabel 
gebacken. 
Die  Auswahl auch an  Bröt-
chen  ist  enorm und sonntags 
werden zudem extra kleine Bröt-
chen frisch  gebacken. Klein 
deshalb, dass auch mal zwei der 
knackigen Köstlichkeiten ge-
gessen werden kann. Die   Brote  
duften herrlich frisch, wenn sie 
aus  den  hauseigenen  Backöfen  
kommen.   Hier   kommen  keine  
vorgefertigten  Backmischungen 
auf den Bäckertisch.   Hier ver-
dient das Handwerk noch  seinen  
Namen,   denn   die   Teige   wer-

den   nach   eigenen  langjährig 
erprobten Rezepten   hergestellt  
und   in   der   großen   Backstu-
be gebacken. Diese Handarbeit 
zeigt sich in der Besonderheit 
des   Geschmacks.   Die   Band-

breite im Angebot   ist groß. Es 
gibt AOK Brot, Brot  mit  Omega  
3  Fettsäuren,  ein  Eiweißbrot -  
schmeichelt  besonders  der  Fi-
gur - oder   ein   einfaches   Dop-
pelkrustenbrot. Natürlich gibt  es  

Ambulante PflegeAmbulante Pflege
für Mannheim, Ludwigshafen und Bergstrasse

Sie erreichen uns:

Mannheim / Ludwigshafen   Mannheim Nord
Seckenheimer Hauptstr. 10    Poststr. 33   
68239 Mannheim    68309 Mannheim

www.pflege-profis.info

Zuhause GUT gepflegt

0621 - 7001 89800621 - 7001 8980 Aktuelle Stellenangebote finden Sie im Internet unter 
www.pflege-profis.info

GrundpflegeGrundpflege

Wundversorgung

Urlaubspflege

Sehr GutSehr Gut

Individuell & professionell
Bescheinigt durch den MDK mit der Bestnote

Wir sind für Sie...
... rund um die Uhr erreichbar

Bilder: Arthur Schnabel

Wir suchen sie, ja genau sie
Sie können schreiben, lesen 
und fotografieren, kennen die 
Stadtteile Gartenstadt, Wald-
hof und Luzenberg und haben 
keine Lust mehr in ihrer Frei-
zeit abzuhängen? 
Dann sind sie bei uns genau 
richtig! Wir suchen freie Mit-
arbeiter, die ehrenamtlich über 
die Ereignisse in den genann-
ten Stadtteilen in Wort und 
Bild, für die älteste Stadtteil-
zeitung im Mannheimer Nor-
den, dem Gartenstadt-Waldhof 
Journal berichten. 

Das Gartenstadt-Waldhof Jour-
nal ist das vereinseigene Me-
dium vom Bürgerverein Gar-
tenstadt, erscheint monatlich, 
hat eine Auflage von 20.000 
Exemplaren und wird kosten-
los an alle Haushalte in Garten-
stadt, Waldhof und Luzenberg 
verteilt. 

Bei dieser nebenberuflichen 
Tätigkeit können sie die span-
nenden und interessanten The-
men sowie die zahlreichen 
Ereignisse und Festivitäten von 

Vereinen und Institutionen in 
den Stadtteilen aufgreifen und 
darüber berichten. 

Keine Angst, wer nicht ganz 
Text und Fotosicher ist, wird 
dies schnell werden, wir helfen 
ihnen dabei.

Bei Interesse an dieser in-
teressanten Tätigkeit, mel-
den sie sich bitte unter: 
0157/81717961 oder per Mail 
gudrun_mueller@yahpoo.de                                           

(red) 

auch   ein   breites   Angebot   an  
Weißbroten oder Sauerteigbro-
ten.   Die Qual der Wahl für den 
Kunden.  Besonderer  Stolz  der  
Bäckerei Schnabel  sind  die  ori-
ginal   handgemachten   Salzwe-
cke und Laugenbrezel. Mit  
freundlicher   und   fachmänni-
scher  Unterstützung der Verkäu-
ferinnen   findet   jeder   Kunde,  
ob  groß,  ob  klein immer etwas 
für seinen Geschmack. 
Im angrenzenden Cafe kann man  
gemütlich   verweilen.  Serviert 
wird ein reichhaltiges Angebot 
an feinen Torten   und leckeren 
Kuchen, das jede   Naschkatze 
verführt.   Bis   zu   35   Sitzgele-
genheiten  warten  innen  auf  die  
Gäste   und   im   Sommer   steht  
zusätzlich  noch  ein  Gartencafe  
zur Verfügung.   Hier kann   man  
bei   einem  Stück  Kuchen  und  
einer   Tasse Kaffee so richtig 
die Seele   baumeln lassen. Dass 
auch der Kuchen aus der eigenen 

Herstellung kommt ist selbst-
verständlich. Sieben Tage die 
Woche steht Arthur Schnabel in 
seiner  Backstube unterstützt von 
seiner   Frau, die   an   der   Ver-
kaufstheke die Kunden fachge-
recht berät. Bäckerei und Kon-
ditorei Olympia   ist   auch   ein  
gefragter Ausbildungsbetrieb.
Kurzum,   in   diesem   Geschäft  
steckt   viel   Engagement   und  
Motivation. Hier ist der Kunde 
noch  König.                         (gm)

Mannheim-Gartenstadt
Unbekannte brechen in Schule ein 
- Zeugen gesucht!
Mannheim-Gartenstadt (ots)  Bis-
lang nicht ermittelte Täter bra-
chen in der Nacht von Mittwoch 
auf Donnerstag, zwischen 21 Uhr 
und 06:30 Uhr, im Anemonen-
weg in eine Schule ein. Die Ein-
brecher hebelten zunächst eine 
Hintertüre der Schule auf und 
gelangten so in das Gebäudein-
nere. In der Schule wurden meh-
rere Türen mit brachialer Gewalt 
geöffnet. Unter anderem auch im 
ersten Stock der Schule die Türe 
des Sekretariats. 

Dort wurden sämtliche Schrän-
ke und Schubladen geöffnet und 
durchwühlt. Einen Tresor, wel-
chen die Täter gefunden hatten, 
öffneten sie mit einem Winkel-
schleifer. Insgesamt erbeuteten 
die Unbekannten Bargeld und 
einen Kaffeevollautomaten. Zeu-
gen, die zur genannten Zeit etwas 
Verdächtiges wahrgenommen ha-
ben, werden gebeten, sich mit dem 
Polizeirevier MA-Sandhofen, 
Tel.: 0621/777690, in Verbindung 
zu setzen.                                            (pol)

Unsere Kunden suchen eine 
Immobilie / Grundstück zum kauf 
mit:

Ÿ Einer Wohnfläche von 
mindestens 100m²

Ÿ oder ein Grundstück mit 
maximal 400m²

Ihre Angebote können Sie gerne 
direkt an den Verlag schicken:
D.Wach@metropoljournal.com

Einfamilienhaus, Reihenhaus, Doppelhaushälfte 

  oder Grundstück zum Kauf gesucht!
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Manfred Herbel

Hanauer Str. 19 
68305 Mannheim

Tel. 0621/ 7 48 19 10 
Fax 0621/ 7 48 19 12
manfred.herbel@vlh.de 
www.vlh.de/bst/6473
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Fasnachtsgottesdienst  
In der Schlosskirche Mannheim mit Fahnenweihe 
Vor dem 65. Gemeinsamen Fas-
nachtszug der Schwesternstädte 
Mannheim/Ludwigshafen    (in-
diesem Jahr hiwwe) findet in der 
Mannheimer Schlosskirche am 
Sonntag, 26. Februar 2017, 10 Uhr 
wieder ein närrischer Gottesdienst 
mit gereimter Predigt statt. Der 
Gottesdienst wird erstmals mitge-
staltet vom Fanfarenzug der Lö-
wenjäger aus Käfertal. 

Dabei sind der Gospelchor ”Pow-
er People”, das Mannheimer Tra-
ditionscorps (Schlossgarde) sowie 
diesjährig auch Abordnungen der 
Stadtgarden Ludwigshafen und 
Kaiserslautern.  Die Weihe der 
Fahnen des Mannheimer Tradi-

tionscorps und der Stadtgarde 
Kaiserslautern wird vom mitzele-
brierenden Corpspriester Alexan-
der Wischniewski vorgenommen. 
Die Liturgieleitung hat die Alt-
Katholische Schlosskirchenge-
meindepfarrerin Sabine Clasani. 
Das Haus Gottes soll ein Haus des 
Frohsinns und der Lebendigkeit 
sein da - wird geklatscht, gelacht 
und geschunkelt! Wir freuen uns 
auf einen fröhlichen, närrischen 
Gottesdienst, zu dem wir die 
buntkostimierte Narrenschar Got-
tes und Gäste aus nah und fern 
mit unserem Narrenruf Löwen-
jäger Ahoi! Schlossgarde Ahoi! 
Schlosskirche Monnem Ahoi! 
sehr herzlich einladen.               (pm)Bild: Mannheimer Traditionscorps e.V.

Bunte Angebote für Familien: 
Der Mannheimer Familienpass 2017
Mit der ganzen Familie im Eissport-
zentrum Herzogenried übers Eis glei-
ten, in den Reiss-Engelhorn-Museen 
auf Schatzsuche gehen oder im Pla-
netarium nach den Sternen greifen: 

All das und noch viel mehr ermög-
lichen die Gutscheine des Mann-
heimer Familienpasses vergünstigt 
oder gar kostenfrei. Die Bürger-
meisterinnen Dr. Ulrike Freundlieb 
und Felicitas Kubala haben den 
Mannheimer Familienpass 2017 
und den Familienpass plus nun im 
Bürgerservice in K7 vorgestellt.
Das Gutscheinheft soll Eltern und 
Kinder dazu anregen, ihre Frei-
zeit gemeinsam zu gestalten. Alle 

Mannheimer Familien und alleiner-
ziehende Eltern mit Kindern unter 
18 Jahren erhalten den Familienpass 
unabhängig von ihrem Einkommen. 
Erneut ergänzt wird der Familien-
pass durch den Familienpass plus 
mit zusätzlichen Vergünstigungen 
und attraktiven Angeboten für dieje-
nigen Familien, die Leistungen nach 
dem SGB II beziehungsweise Hilfe 
zum Lebensunterhalt nach dem SGB 
XII oder Leistungen nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz erhalten.
„Der Mannheimer Familienpass mit 
dem Familienpass plus ist ein wert-
volles Instrument, das allen unseren 
Familien einen niederschwelligen 
Zugang zu Freizeit-, Kultur- oder 

Bildungsangeboten – und damit Teil-
habe am Gesellschaftlichen Leben 
ermöglicht“, erläutert Bildungsbür-
germeisterin Dr. Ulrike Freundlieb. 
„Darüber hinaus regt er Familien 
an, gemeinsam in unserer Stadt auf 
Entdeckungsreise zu gehen“, so 
Freundlieb weiter. Vom Besuch im 
Luisen- oder Herzogenriedpark über 
den Gutschein für die Jahresgebühr 
bei der Stadtbibliothek Mannheim 
bis hin zu ermäßigten Eintritten bei 
einem Spiel der Adler Mannheim in 
der SAP Arena oder beim Capitol 
Kindertheater – der Familienpass hat 
auch 2017 viel zu bieten. „So beliebt 
wie nie“Das kommt bei den Famili-
en an: „Wir freuen uns sehr, dass der 

Familienpass weiterhin so gut an-
genommen wird. Dieses Jahr konn-
ten die Bürgerdienste bereits knapp 
5.500 Exemplare ausgeben, im ver-
gangenen Jahr waren es insgesamt 
17.845“, freut sich Bürgermeisterin 
Felicitas Kubala, „im Jahr 2014 wur-
den 14.363 Familienpässe ausgege-
ben, im Jahr darauf bereits 17.800. 
Der Höchstwert im letzten Jahr zeigt, 
dass der Familienpass so beliebt ist 
wie nie.“Das freut auch Dr. Ulrike 
Freundlieb: „Der Familienpass hat 
sich in Mannheim etabliert, er ist 
ein Erfolgsmodell zur Unterstützung 
unserer Familien geworden“.Dafür 
dankten beide Bürgermeisterinnen 
den städtischen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern, die den Familienpass 
zusammenstellen und an die Fa-
milien ausgeben. Ein besonderes 
Lob richteten sie zudem an die 
zahlreichen Vereine und Koopera-
tionspartner, die das Gutscheinheft 
mit ihren Angeboten hervorragend 
bereichern.                                  (pm)

Info: Den Mannheimer Familien-
pass erhalten Familien kostenlos in 
allen Bürgerservices oder schnell 
und unkompliziert über die Beantra-
gung online: „So kann der Famili-
enpass einfach und bequem von zu 
Hause aus beantragt werden. Weite-
re Informationen unter: www.mann-
heim.de/familienpass

Bildernachlese vom Silvesterkonzert des Bürgerverein auf dem Freyaplatz      

Bilder: Christina und Lars Detmers
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Die "Spitzklicker" begeisterten ihr Publikum in der Gartenstadt
Gemeindesaal St.Elisabeth ausverkauft/Dank an die fleißigen Helfer vom Bürgerverein
Es ist schon eine gute Tradition, 
dass die Spitzklicker zu Beginn 
des Jahres die Reihe der Veran-
staltungen des Bürgervereins 
mit ihrem neuen Programm er-
öffnen. Auch in diesem Jahr war 
der Kartenverkauf ein Renner. 
Schnell waren die Karten für 
diese Veranstaltung ausverkauft. 

Jeder wusste, die Spitzklicker 
sind ein Garant für gute Lau-
ne und Vergnügen. Den Saal 
der Gemeinde St. Elisath hat-
ten die fleißigen Helfer des 
Bürgervereins nicht nur schön 
geschmückt, sondern auch für 
das leibliche Wohl der Gäste 
mit leckeren Brötchen und küh-
le Getränke bestens gesorgt.
Christine Thelen, die sich schon 
seit vielen Jahren für die Auftrit-
te der Spitzklicker in der Gar-
tenstadt verantwortlich zeich-
net, war die auf das Programm 
genauso gespannt war wie das 
Publikum, eröffnete die Veran-
statlung und gab die Bühne frei. 
Die fünf Spitzklicker betraten 
die Bühne und ließen politisches 
und alltägliches Geschehen in 
unvergleichlichen Wortspielen 
und Gesangseinlagen auf die Zu-

hörer einwirken. Ob der Bundes-
tagsabgeordnete oder die Dame 
mit dem „parshipen“ , die Lach-
muskeln wurden fleißig trainiert. 
Absolut gelungen war der urige 
Dudde-Rap  (hochdeutsch Tüten 
Rap) und die Gratis-Schulung 
für Autofahrer – Zielgruppe 
„ Schleicher“. Unter tosendem 
Gelächter wurde dem Publikum 
mit pointiertem Witz ein klei-
ner Spiegel des ureigenen Fahr-
verhaltens vorgehalten. Nach-
denklich wurde man allerdings 
bei der Vorstellung des „home-

bombings“ als kleines Zubrot, 
bei dem man vom Paptop in 
Herxheimim Auftrag der Amis 
direkt am Hindukusch Terroris-
ten jagen und mit seiner Droh-
ne Abschussprämien kassieren 
konnte. Unnachahmlich war das 
„neudeutsche“ Sprachverständ-
nis beim Einkauf eines einfa-
chen „Butzlumbes“ zwischen 
Käufer und Verkäufer. A propos 
„einkaufen“ - das überhaupt 
ein großes Thema des Abends 
mit all den sonderbaren Preis-
nachlässen und den typischen 

Sale-Angeboten, die den Winter- 
und Sommerschlussverkauf als 
Dauertiefpreisgebiet ablösten. 
Oder besser noch, man besucht 

die Probierwochen in den großen 
Verkaufsketten mit möglichst 
genialen Verkleidungsutensilien, 
um so in den mehrfachen Genuss 
der angebotenen Köstlichkeiten 
zu kommen. Bei all den darge-
botenen Themen bogen sich die 
Zuschauer vor Lachen. Jeder im 
Saal konnten sehen, dass auch 
die Akteure auf der Bühne ihren 
Spaß hatten. Ihr Wortwitz, ihre 
Schlagfertigkeit übertrugen sich 
auf das Publikum. Es war eine 
tolle Vorstellung und erst nach 
zwei Zugaen durften die Spitz-
klicker von der Bühne gehen.
Christine Thelen dankte in ihrem 
Schlusswort den Spitzklickern 
für diesen schönen Abend. Wir 
waren uns alle einig, dass wir 
sie auch im nächsten Jahr wieder 
einladen werden.                   

Bild und Text: gm

Verabschiedung von Pfarrer Gutwein
Feierlicher Gottesdienst mit vielen Überraschungen
Waltraud Esser, Vorsitzende des 
Ältestenkreises der Gemeinde, 
begrüßte die zahlreichen Gäs-
te in der Pauluskirche. Jung 
und Alt waren gekommen um 
sich von Pfarrer Klaus Gutwein 
zu verabschieden. Zehn Jahre 
wirkte er in dieser Gemeinde. 
Besonders die Arbeit mit den 
Kinder hatten es ihm angetan. 
Er war häufig Gast in den Kin-
dergärten und unterstütze die 
Arbeit der Erzieherinnen. Das 
wurde ihm in diesem Gottes-
dienst auf schöne Weise gedankt. 
Die Kinder und Mitarbeiter der 
Kindereinrichtungen sangen
Lieder, überbrachten kleine Ab-
schiedsgeschenke und herzliche 
Worte. Sie alle waren sich einig, 
dass sie einen engagierten Mit-
streiter verlieren. Sie wünschten 
ihm alles Gute für die Zukunft 
und viel Glück in der neuen Ge-
meinde in Freiburg.

Die offizielle Verabschiedung 
übernahm in Vertretung des De-
kans Martina Egenlauf-Linner. 
Sie hob nochmals den Einsatz 
von Pfarrer Gutwein hervor, der 
zu Beginn seiner Tätigkeit vie-
le Herausforderungen meistern 

musste wie beispielsweise die 
Zusammenlegung Seelsorgeein-
heit Waldhof-Luzenberg. Sein 
Engagement in den Kindergär-
ten, seine Tätigkeit als Religi-
onslehrer in den Schulen und 
auch seine regelmäßigen Got-
tesdienste im Seniorenzentrum 
Waldhof brachten ihm nicht nur 
große Anerkennung, sondern un-
terstrich, mit wie viel Herzblut 
er seinen Aufgaben anpackte. 
Er ist ein Pfarrer mit Visionen 
und mitreisender Motivation, 
was sich insbesondere bei seinen 
vielen Projekte zeigte, die er in 

und mit seiner Gemeinde plante 
und durchführte. Für die Zukunft 
wünschte Martina Egenlauf-Lin-
ner ihm alles Gute und viel Freu-
de bei Herausforderungen im 
neuen Wirkungskreis in Freiburg.  
Die Kollegen aus den Nachbar-
gemeinden brachten Ihre Grüße 
und hoben hervor, welch ein gu-
ter Kollege sie in Pfarrer Gutwein 
hatten. Sie bezeichneten ihn als 
einen fröhlichen, immer gutge-
launten Menschen. Mit Don Ca-
millo wurde er verglichen, denn 
beide waren stets mit dem Fahr-
rad unterwegs, hatten ein lautes 

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

herzhaftes Lachen und trauten 
sich Sachen anzusprechen und zu 
machen wie sonst niemand. Zum 
Abschluss überreichten sie ihm 
einen Schal vom SV Waldhof, 
der ihn stets an sie erinnern sol-
le.  Allerdings betonten sie, dass 
ihm ,mit dem FC Freiburg zwar 
ebenfalls ein toller Fussballclub 
erwartet, er aber seinem Waldhof 
treu bleiben solle.

Tränenreich wurde es bei den 
Worten aus dem Ältestenkreis. 
Bei den Erinnerungen der letzten 
zehn Jahre mit den vielen Kon-

firmantenfreizeiten, den unver-
gesslichen Kirchenfesten und der 
Gemeindearbeit floss so manche 
Träne, nicht nur bei den Damen.
Elke Kreuzer überbrachte Grü-
ße im Auftrag des Kulturvereins 
Waldhof und überreichte ihm 
zum Abschied ein kleines An-
denken. Auch die Koreanische 
Gemeinde aus Gethsemane be-
dauerte seinen Abschied und lob-
te die Zusammenarbeit mit ihm.
Umrahmt wurde der Gottesdienst 
vom Chor „Swinging People“ der 
Waldhof-Luzenberg Gemeinde.
                                                (gm)

Bilder: Gudrun Müller
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Kirchliche Termine

Gedanken zur Reformation
1517 ist ein markantes Jahr in 
der Kirchengeschichte, der The-
senanschlag von MartinLuther 
am 31. Okt. begründet den Pro-
testantismus. Aus einer gewoll-
ten Reform wird eine Spaltung. 
In den Folgejahren verursachte 
diese Trennung, viel Leid und 
Elend. Doch wie sieht es heute 
aus, leiden wir auch noch unter 
diesem Ereignis?

Von den Amtskirchen aus ge-
sehen gibt es noch gewaltige 
Unterschiede, doch für den Nor-
malbürger (den Laien) sollte die 

Konfession keine Rolle mehr 
spielen – ein Miteinander sollte 
angesagt sein. Diese Erfahrung 
mache ich immer wieder in 
Sanctclara“, das ökumenische 
Bildungszentrum in Mannheim 
(B5,19). Ein offenes Haus für 
jedermann, eine breite Palette 
von Angeboten, auch für Sie. 
Der absolute Renner ist „mimo“, 
eine Veranstaltungsreihe am 
Mittwochmorgen 10.30h, mit 
breit gestreuten Themen, Un-
kostenbeitrag 3 Euro. Oder Bil-
dungsfahrten – gleicher Reiselei-
ter wie beim Bürgerverein – im 

1. Halbjahr 2017 am 23. März 
nach Stuttgart, zu der Ausstel-
lung: „Die Schwaben“ oder am 
01. Juni nach Worms, „auf den 
Spuren von Martin Luther“.
Für mich ist „sanctclara“ eine 
Begegnungsstätte für Menschen 
die Lust auf Bildung, Kultur 
und Lebensfreude haben, gerne 
mit anderen zusammen sind und 
diesen mit Respekt und Tole-
ranz begegnen.

Für weitere Informationen: 
Tel. 0621/17857-0 oder www.
sanctclara.de       (Manfred Baaske) 

Weltgebetstag der Frauen
„Was ist schon fair?“ Um diese 
Frage geht es in diesem Jahr beim 
Weltgebetstag der Frauen, dessen 
Liturgie dieses Mal von Christin-
nen von den Philippinen erarbei-

tet wurde. Der ökumenische Got-
tesdienst, zu dem Gnaden und St. 
Elisabeth gemeinsam einladen, 
findet am Freitag, 3. März, 18 
Uhr in der Gnadenkirche statt.

Gnadengemeinde Gottesdienste:
Sonntag, 26. Februar, 10 Uhr
Sonntag, 5. März, 10 Uhr
Sonntag, 12. März, 10 Uhr

Samstag, 18. März, 11 Uhr 
Zwergengottesdienst
Sonntag, 19. März, 10 Uhr
Sonntag, 26. März, 10 Uhr

Masken ... nicht nur zur Faschingszeit
Ökumenisches Frauenfrühstück lädt ein
Am 18.02.2017 um 9 Uhr ist es 
wieder soweit. Das Team um 
Sonja Wacker lädt alle interes-
sierten Frauen zum ökumeni-
schen Frauenfrühstück in den 
Franziskussaal ein. Passend 
zur Faschingszeit konnte man 
Christa Krieger von der Frei-
lichtbühne Mannheim, als Refe-
rentin gewinnen. 

Das Thema: "Masken... nicht 
nur zur Faschingszeit". Einmal 
sein, wer wir nicht sind. Von an-
deren nicht erkannt werden, ist 
der Hauptzweck einer  Maska-
rade. Viele Masken haben sich 
in unser tägliches Leben bereits 
eingeschlichen. Krieger wird 
der Tatsache nachgehen, wie 
sich die ein oder andere Maske 

Passionsandachten
Die evangelische Gnadengemein-
de und die katholische Gemeinde 
St. Elisabeth laden in der Fasten-
zeit wieder zu gemeinsamensamen 
Passionsandachten ein. Sie finden 

an folgenden Mittwochabenden 
um 19 Uhr statt: 8. März (Gna-
denkirche), 15. März (St.-Eli-
sabeth-Kirche), 22. März (Gan-
den), 29. März (St. Elisabeth)

Die Gottesdienste und Termine 
der Gnadengemeinde im März:
05.03.17,  10:00 Uhr Gottesdienst
08.03.17,  19:00 Uhr 
Passionsandacht in Gnaden
12.03.  10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, anschl. Fördervereins-
sitzung
15.03.17, 19:00 Uhr Passions-
andacht in St. Elisabeth

18.03.17, 11:00 Uhr Zwergen-
gottesdienst
19.03.  10:00 Uhr Gottesdienst
22.03.  19:00 Uhr Passionsandacht 
in Gnaden
26.03.17, 10:00 Uhr Gottesdienst
29.03. 17, 19:00 Uhr Passionsan-
dacht in St. Elisabeth
Gemeindefrühstück ist am 30.03.17 
um 9:00 Uhr

Senioren-Nachmittag
Die Senioren der Gemeinden 
St. Elisabeth und der Gnaden-
gemeinde treffen sich am Mitt-
woch, 8. März, zu einer Führung 
in der Mannheimer Synagoge. 
Treffpunkt ist um 14.15 Uhr vor 

St. Sebastian (Marktplatz), von 
dort geht es gemeinsam zur Sy-
nagoge. Die Führung beginnt 
um 14.30 Uhr. Die Teilnah-
me kostet drei Euro. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

Gemeindefrühstück
Die nächsten Termine sind am 
Donnerstag, 23. Februar, und 

Donnerstag, 30. März. in der 
Gnadenkirche Beginn ist jeweils 
um 9 Uhr.

Festmahl der Katharina von Bora
Zu einem mittelalterlichen Sin-
nenschmaus wie zu Luthers Zei-
ten lädt die Gnadengemeinde 
für Samstag, 25. März, 18 Uhr 
ins Gemeindehaus an der Karls-
ternstraße ein. Im Rahmen eines 
mehrgängigen Essens begegnen 
die Gäste auf unterhaltsame Wei-

se kulinarischen und prosaischen 
Reminiszenzen an die Reforma-
tionszeit. Der Eintritt ist frei. 
Anmeldungen sind bis 20. März 
unter Telefon 0621/742202 oder 
per E-Mail an gnadengemein-
de@ekma.de erbeten.

Kreuz und quer
Für alle Kinder im Grundschul-
alter gibt es einmal im Monat 
das Angebot „kreuz und quer“.  
Der nächste Termin ist am Sams-

tag, 18. März, von 10 bis 13.30 
Uhr im Gemeindehaus. Es 
wird gebastelt und gespielt, au-
ßerdem gibt es einen Imbiss. 

darstellt oder auch gelüftet wer-
den kann. Freuen Sie sich auf 
ein ausgiebiges Frühstück, bei 
dem der ein oder andere 
Lacher sicherlich gewiss ist.
Anmeldung im Pfarrbüro von St. 
Franziskus unter 0621-7628888 
oder Sonja Wacker unter 0176-
31152664. Der Kostenbeitrag 
beträgt 7 Euro.

Büchermarkt
Der Büchermarkt im Keller in 
der Gnadenkirche des Gemeinde-

hauses hat wieder geöffnet am 
Samstag, 4. und 18. März, je-
weils von 15 bis 16.30 Uhr.

Anzeigen Annahme 
Gartenstadt Journal 
Tel.: 0621/72739490

D.Wach@metropoljournal.com

Zwergengottesdienst
Der nächste Zwergengottesdienst 
findet am Samstag, 18. März, um 

11 Uhr in der Gnadenkirche statt.

Bürgerverein  
Gartenstadt

Besuchen Sie uns 
auch auf Facebook



Februar 2017 Nr. 02 Seite 11 Gartenstadt-Waldhof Journal

Termine

Termine Vogelpark:
03. – 04.06.2017 Pfingstparkfest  
11:00 - 19:00 Uhr  im Vogelpark

14. – 15.10.2017  Herbstfest          
11:00 - 19:00 Uhr  im Vogelpark

Termine BSG: 
09.03.2017 Heringsessen im 
Bürgerhaus - Kirchwaldstr. 17
15:30 Uhr Treffpunkt der 
Wanderer 17:00 Uhr Einkehr 
im Bürgerhaus

Alice Hoffmann! Wer kennt sie 
nicht als „Hilde Becker“ aus der 
ARD Kultserie „Familie Heinz 
Becker“. In ihrer Paraderolle der 
naiven, lieben aber einfältigen 
Hausfrau wurde sie einem bun-
desweiten Publikum bekannt. Ak-
tuell ist sie in den TV-Sendungen 
"Schreinerei Fleischmann" und 
"Spätschicht" des SWR zu sehen.  
"Die Zeichen der Zeit" ist der Titel 
ihres brandneuen Soloprogramms. 
Gelingt das Miteinander der Kul-
turen? Passen Sahnetorte, Burka 

und Demokratie wirklich nebenei-
nander in deutsche Wohnzimmer? 
Oder wird der Raum dringend be-
nötigt für unser ureigenes Kultur-
gut, Pizza, Maggi und Rassismus? 

Was wird aus dem Saarland, wenn 
Bayern die Grenzen schließt? 
Was, wenn der Arzt „e Neescher“ 
ist? Ein breites Lächeln ist eben 
die bessere Variante, dem Feind 
die Zähne zu zeigen…Apropos: 
es darf auch gedacht werden.
24.06.2017 bei den Kulturta-
gen-Waldhof (www.kulturtage-
waldhof.de). Tickets unter www.
reservix.de, allen VVK-Stellen 
der MorgenCard, sowie an der 
Tageskasse der Freilichtbühne 
Mannheim.

 Bild: Freilichtbühne Mannheim

ALICE HOFFMANN
Die Zeichen der Zeit

Termine Karlsternhexen:
01.03.2017   Heringsessen 
19:07 Uhr im Keglerheim

11.11.2017 Kampagneneröffnung
19:07 Uhr im Jugendhaus
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Mannheim / Ludwigshafen sind von den Umleitungen zur Neugestaltung der Planken nicht betroffen 
und verkehren wie gewohnt. Die rnv-Bahnlinien 5  und 7  halten darüber hinaus zusätzlich an der 
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Umleitungen Mannheim
Neugestaltung Planken
Gültig ab 1. März 2017
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Siedlergemeinschaft 
Neueichwald II 

21.03.17: Jahreshauptver-
sammlung mit Wahlen

16.04.17: Osterkörbchen suchen

01.05.17: Radtour

11.-13. 08.: Straßenfest im 
Rottannenweg

03.10.17: Herbstwanderung

21.10.17: Oktoberfest

10.12.17: Weihnachtsfeier

Naturfreunde 
Waldhof-Gartenstadt

26.02.17, 11 Uhr: Närrische 
Wanderung zum NFH Lampert-
heim, Waldhaus

02.03.17, 19 Uhr: 
Singen mit Otto im Stadtheim

Sonstige Termine

08.03.2017 Beiratssitzung im 
Bürgerhaus, Begin: 19:30 Uhr

19.03.2017 Sommertagszug 
des Bürgervereins

19.05.2017 Jahreshauptver-
sammlung des Bürgervereins 
Gartenstadt e. V.

Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren
Einrichtung der Stadt Mann-
heim/ Arbeit und Soziales / Seni-
orenbüro Mo-Fr 12:15 Uhr, fin-
det im GartenstadtTreff der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 
/ Seniorenbüro statt. 
Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber
Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen, 
Gaswerkstraße:19 Uhr:  Schach
Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba
Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17
Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
Siedlergesangverein „Freundschaft“, 
Gaststätte „Waldpforte“. Lampert-
heimer Straße 144: Chorprobe 
gemischter Chor: 18.45 Uhr bis 
19.45 Uhr, Männerchor: 20 Uhr 
bis 21 Uhr. 
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis
Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffentliche 

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Bücherei der Seelsorgeeinheit, 
Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Terminkalender

Termine zum 
Ausschneiden

     Flohmärkte
Flohmarkt "Rund ums Kind" 
Samstag, 11.03.2017 von 10-
12 Uhr im Gemeindesaal der 
Gnadenkirche (Karlsternstraße, 
Mannheim-Gartenstadt) Ange-
boten werden wieder Kinderklei-
dung, Spielzeug, Bücher, evtl. 
Fahrräder/ Dreiräder/ Kinderwa-
gen, etc. - Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.Anmeldung unter der 
Tel. 0621/ 7188 669.

Kruscht- und Krempelmarkt 
im TV 1877 Am Freitag, den 
24.03. von 18-21 Uhr in der 
Fred-Hauser-Halle im Sportpark, 
Boehringer Str. 5, für Interessierte 
und kreative Tüftler. 
Anmeldungen für einen Ver-
kaufstisch bitte per Mail an : 
jazzdance_tvwaldhof@yahoo.de 

Flohmarkt „Rund ums Kind“ 
am 25. März von 14-16 Uhr in 
der Fred-Hauser-Halle des TV 
Waldhof (Boehringer Str.5).
Angeboten werden Spiele, Klei-
dung oder andere Gegenstände 
für ihre Kleinen! Mit dem Erlös 
finanzieren sie sich ihre Kostüme 
und Fahrtkosten für die Wett-
kämpfe! Anmeldungen für einen 
Verkaufstisch bitte per Mail an : 
jazzdance_tvwaldhof@yahoo.de 

04.03.2017 und 18.03.2017

01.04.2017 und 22.04.2017

06.05.2017 und 20.05.2017

03.06.2017 und 17.06.2017

01.07.2017, 15.07.2017 

und 29.07.2017

09.09.2017 und 23.09.2017

07.10.2017 und 21.10.2017

04.11.2017 und 18.11.2017

02.12.2017 und 16.12.2017

Termine des 
Büchermarktes 

in der Gnadenkirche

Nationaltheater Mannheim

SPIEL OHNE 
GRENZEN

Do, 9. März 2017, 19.30 Uhr 
im Siedlerheim Schönau

Kartenvorverkauf  Schönau: 
Tierarztpraxis Aschhoff & Schroff, 
Physiotherapiepraxis Fröhlich, 
KFZ-Werkstatt Gusdorf. Sand-
hofen: Blumen Rosenrot, Nati-
onaltheater Mannheim: Karten-
telefon 0621 1680 150, www.
nationaltheater-mannheim.de 
Karten (10 Euro /6 Euro ermä-
ßigt). Die Theaterproduktion 
”Spiel ohne Grenzen” wird un-
terstützt vom Innovationsfonds 
Kunst des Landes Baden-Würt-
temberg und der BASF SE. Die 
Interessengemeinschaft Nord-
kultur e.V. präsentiert das Gast-
spiel im Siedlerheim Schönau 
mit freundlicher Unterstützung 
vom Bezirksbeirat Schönau und 
Mannheim sagt Ja! e.V.
 

Bürgerverein  
Gartenstadt

Besuchen Sie uns 
auch auf Facebook

im Kindergarten der
Reha-Südwest 

Regenbogen gGmbH
Stiller Weg 19, 68305 Mannheim

Für Kaffee, Kuchen, sonstige Speisen und Getränke wird gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie!
Der Elternbeirat der Reha-Südwest Regenbogen gGmbH.

Anmeldungen unter: FlohmarktRegenbogen@gmx.de

Alles rund ums 
Kind

Sonntag, 12. März 2017 
11:00 bis 13:00 Uhr

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

Siedlergemeinschaft Speckweg e. V.
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung am 13.März 2017

im kleinen Pfarrsaal von St. Lioba
(Pfarrer-Schilling-Saal) 19.00 Uhr

Termine BSG
Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Dietmar Röhrig, 
Telefon 8282573

Montag
19 Uhr, Hallenbad Waldhof Ost: 
Schwimmen u.Wassergymnastik
Dienstag
17  Uhr:  Wirbelsäulengymnastik 
für  Männer  und  Frauen,  Kultur-
haus; 
19 Uhr: Fußballtennis, Kultur-
haus
Mittwoch
18 Uhr: Tischtennis, Franzis-
kushaus
Freitag
18  Uhr  und  19  Uhr:  ambulan-
te Koronargruppe,  Bewegungs-
therapie  für  Herzkranke:  TV-
Sport-Halle Boehringer Dreieck
18  Uhr:  Wirbelsäulengymnastik 

für Männer und Frauen, Turn-
halle Ebert-Schule
20  Uhr:  Gymnastik  und  Ball-
spiele  (Faustball  für  Männer, 
auch Nichtbehinderte): TV-
Sport-Halle Boehringer Dreieck

Sportkurse
Für  Menschen  mit  Rückenbe-
schwerden  ist  Wirbelsäulen-
gymnastik  hilfreich.  Sie  kräf-
tigt  die Rückenmuskulatur.
Dienstag: 17 bis 19 Uhr, Kul-
turhaus Waldhof: Wirbelsäu-
lengymnastik für Frauen und 
Männer, Freitag, 18 Uhr, Turn-
halle Ebert-Schule:  Wirbelsäu-
lengymnastik für Frauen und 
Männer.

Einstieg  jederzeit. Die  Kurse 
werden  von  den  Krankenkas-
sen gefördert und bezuschusst.

Bürgerverein  

Gartenstadt 

im Internet

www.buergerverein-

gartenstadt.de
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Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

dienstleistungen-hotz
 Brandschutz (VDI 6022)
 Hausmeisterservice

Grünflächenpflege
Hof- u. Gehwegreinigung
Treppenhausreinigung

 Entrümpelung
 Hol- und Bringdienst
 Schließdienst
 Unterhaltsreinigung
Winterdienst

Fax 06 21 - 41 07 52 14
www.dienstleistungen-hotz.de
info@dienstleistungen-hotz.de

Telefon 06 21 - 71 76 98 7
Marconistr. 26
D – 68309 Mannheim

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

In der Gartenstadt wurden wieder 
Wildschweine gesichtet
Achtung Hundebesitzer – Vorsicht an alle Kinder

In den letzten Wochen wurden 
wieder vermehrt Wildschwei-
ne in der Gartenstadt gesichtet. 
Am Rodelhügel, in der Karl-
sternstraße am Bolzplatz, im 
Waldstück zwischen Föhren- 
und Hainbuchenweg und im 
Bereich Märker Querschlag. 
Also bitte die Hunde an die 
Leine nehmen. Es handelt sich 

meistens um ein Muttertier mit 
ihrem Frischlingen. Kinder 
sollten in diesem Bereich laut 
sein und zügig laufen. Viel-
leicht kann man auch einen 
alternativen Weg zur Schule 
gehen. Die Tiere wurden in den 
frühen Morgenstunden und in 
der Dämmerung gesehen.
Also bitte aufpassen !           (gm)
                                     

 Bild: Pixabay

Wer hat Lust im Bürgergarten zu helfen?
Gartenarbeiten beginnen bald
Der Bürgergarten sowie das Bür-
gerhaus wird durch den Bürger-
verein Gartenstadt gehegt und 
gepflegt. Viele Veranstaltungen 
sind in unseren Räumlichkeiten 
möglich. Beide Örtlichkeiten 
können für Familien- oder Be-
triebsfeste angemietet werden.

Der Bürgergarten wird in die-
sem Jahr einige Arbeiten mit 
sich bringen. Dazu laden wir alle 
Frauen und Männer ein, mit uns 
den Bürgergarten zu gestalten. 
Tatkräftige Hände und tolle Ide-
en sind uns willkommen. 

Sturm Egon hat dem Bürgergar-
ten  übel mitgespielt. Viele Zelte 
sind zerstört worden, auch dass 
erst im Herbst angeschaffte Zelt 
für die Krippe ist kaputt. 

Jetzt müssen wir überlegen wie 
und was wir neu machen. Dazu 
benötigen wir die Unterstützung 
von allen aus der Gartenstadt, 
denn es soll ja ein Bürgergarten 
für alle sein.

Kontakt: Helmut Bischler
Tel. 0621-741628 oder per Email
helmut.bischler@kabelbw.de
BITTE mitmachen, wir sind eine 
fröhliche und tatkräftige Mann-
schaft.                                    (gm)

Bilder: Gudrun Müller

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06203 / 84 06 462 Am Hirschplatz 7
Mobil: 0176 / 631 49 654 68542 Heddesheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

-Gewerblich-

Kostenlose Anfahrt nach

Ma-Gartenstadt & Ma-WaldhofManiküre

Pediküre

Fuß- und Beinmassagen

Waxing (Haarentfernung mit Wachs)
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Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Direkt ab Fabrik

Matratzenset
bestehend aus

Kaltschaum-Mehrzonenmatratze,
Bezug waschbar, für Allergiker geeignet

Lattenrahmen K+F,
Mittelzonenverstärkung und Mittelgurt,
Normalmaße (90/100 x 200 cm)

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9-18 Uhr • Sa.: 10-13 Uhr

Statt € 498,-

nur  € 299,-
Neuhofener Str. 116
67165 Waldsee
Tel. 06236 / 1023-1024
Fax 06236 / 55908
www.stein-waldsee.de
Service@stein-waldsee.de

Heizung - Sanitär - Service Joachim Mainka:
Infoveranstaltung am 23.Februar Energie einsparen durch 
erneuerbare Wärmequellen

Bauherren und Sanierungswillige 
stehen sehrt oft vor der Frage, wel-
che staatlichen Fördermittel sie für 
ihr Vorhaben in Anspruch nehmen 
können: Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW) oder das Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le (BAFA) oder beide zusammen 
oder gar keine Förderung! Hei-
zungsaustausch und 15 Prozent 
durch erneuerbare Energiequellen, 
aber wie?! 
Joachim Mainka bietet in seinen 
Geschäftsräumen in Mannheim-
Sandhofen, Amselstraße 1, am 
Donnerstag, 23. Februar von 15 

bis 18 Uhr, eine sehr interessan-
te Informationsveranstaltung mit 
dem Versorgungstechniker Gerhard 
Lingenfelder an. Der Haustechnik-
planer und Gebäudeenergieberater 
der Handwerkskammer (HWK), 
informiert über die wichtigsten 
staatlichen Fördermittel der KfW 
und BAFA für Neubauten und 
Gebäudebestand. Ebenso ist das 
Erneuerbare-Wärmegesetz Baden-
Württemberg, mit der Nachweis-
pflicht beim Heizungstausch, 15 
Prozent der eingesetzten Energie 
durch erneuerbare Wärmequellen 
ein Thema der Infoveranstaltung.

 
Joachim Mainka bietet diese Ser-
vice-Leistung für Kunden und 
Interessenten an. Technik-Info-
Events solcher Art hat Joachim 
Mainka schon mehrmals in der 
Vergangenheit wie beispielsweise 
über Hocheffizienzpumpen für Hei-
zung und Warmwasser, mit großem 
Besucher-Interesse durchgeführt. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
melden sich rechtzeitig zu dieser 
Veranstaltung an. Der Unkosten-
beitrag zu dieser hochinteressan-
ten Informationsveranstaltung be-
tragen 15 Euro und werden an die 
Technische Abteilung der Sandh-
ofen-Realschule gespendet. 
Anmeldung bitte per E-Mail: km@
joachimmainka.de oder telefonisch 
unter 0621-43025420. Das Fach-
kompetenz-Team der Firma Mainka 
freut sich auf ihren Besuch.      (pm)

Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad

rot sinn unn 
die donn, 
wonn se 
nät mitge-
n u m m e 
w ä r r e 
im Ge-
b ü s c h 
o d d a 
im Wald londe. Dess 
macht donn ah noch unnsan 
Wald bunter.
Iss dess Monnema noch zu ret-
te? Nadierlisch, gonz ähfach! 
Schafft dess extra nur fa die 
Grüne Fraktsion oigrischtete 
unnetische Umweltdezernat, mit 
somt soinare Biergameschdarin 
widda ab unn schunn habbe ma 
die Kohle, dass die Werstoffton-
ne alle zwee Woche geleert wät. 
Somit hawwe ma in Monnem 
uff ähn Schlag, alle Schpatze 
gfonge.  

Alla biss donn - eian liewe 
Scholli                   
                              (Roland Karschits)

„Ähn Satz mit x, dess wa wohl 
nix“! Treffender konn ma die 
„voll in die Hoos“ gegongene 
Oiführung der Wertschtofftonne 
in unnsare Schdadt, kaum be-
schreiwe. Noch dem Ärger mit 
dem gelbe Sack isse unns als 
„Heilsbringa“ ohgepriese wor-
re, die „gelbe Wertschtofftonn“ 
die ah endlisch fa äh sauberes, 
schönes und gepflegtes Monnem 
sorge gsollt het.

Hot desse geklappt? Peifede-
ggele! Letschtendlisch hawwe 
ma griggt, äh gelbie Tonn die 
zu groß und doch zu klä iss. 
Äh gelbie Tonne va die on de 
meischte Grundstücke kän Platz 
iss. Äh gelbie Tonn die genau-
so wenisch koschtelos iss, wie 
vorher de gelbe Sack. Äh gelb-
ie Tonn deere ihrn Deckl uff-
schteht, ah wonn nix drinn iss. 

Ah gelbie Tonn die nur alle vier 
Woche geleert wät, wobei se fa 
40 Euro mehr im Monat ah alle 
zwee Woche geleert wät. Moin 
liewa Scholli, die Pfeife vunn 
de Schdadtverwaltung unn die 
Firma Knettebräscha mähne mir 
Bierga sinn bleed. 

Dodebei wisse mir gonz genau, 
dass mir sowohl beim gelbe 
Sack wie ah bei deere neie 
Wertstofftonn, schunn beim Oi-
kaafe iwwa de grüne Punkt, die 
Entsorgung bezahle. Mit demm 
Ohgebot noch äh zusetzlischie, 
odda zwee, odda soga drei gelbe 
Wertschtofftonne koschtelos zu 
grigge, setze die Versager noch 
ähna owwedruff.

Schäna isses zwa nät worre, unnsa 
Schdadtbild Fraa Biergameschta-
rin Kubala, dodefier wäts awwa 
bunta. Gelbe Tonne vor unn newe 
de Häuser, om Gehwegrond, uff 
de Schtroß odda sunnschtwo. 
Nebedro ligge donn die gelbe 
Säck, die bald blau, grün odda 

Moin liewa Scholli 
In die Hoos 
gonge

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

K Ü H N  
Bestattungsinstitut

Tanja Kühn • Kettelerweg 32 • 68305 Mannheim • 0621 - 72 45 94 70
info@bestattungsinstitut-kuehn.de • www.bestattungsinstitut-kuehn.de

Preisbewusst und Würdevoll
für Sie hier in Mannheim

-Tag und Nacht erreichbar-
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Haar- und 
Nagelanalyse

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin!

Eine ausgebildete Fachberaterin für Haare und Nägel 
untersucht Ihr Haar an einem speziellen Video - Mikroskop, 
beurteilt die Struktur und erkennt mögliche Schwachstellen.
Außerdem können Sie Ihre Nägel und das Nagelbett 
fachkundig beurteilen lassen.

Am:
03.03.2017

Alarmanlagen

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

Anzeigen 
Gartenstadt Journal 

unter
Tel.: 0621/72739490

LEDERLAND VIERNHEIM · WWW.LEDERLAND-VIERNHEIM.DE
Heidelberger Straße 18 · 68519 Viernheim · Tel.: 06204 92 92 470 (Neben Alnatura, in der Nähe vom Rhein-Neckar-Zentrum) · Montag-Samstag: 10-19 Uhr
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ALTES SOFA RAUS, NEUES SOFA REIN!
Lederland nimmt wieder ihre alte Sitzgruppe in Zahlung und das zu unschlagbaren 

Konditionen! Einfach Rechnung oder Foto Ihrer alten Sitzgruppe mitbringen!

Stoffgarnitur, 5-sitzig, z.B. 10 Jahre u. älter

Ledergarnitur, 5-sitzig, z.B. 10 Jahre u. älter

Stoffgarnitur, 5-sitzig, z.B. 5 bis 10 Jahre

Ledergarnitur, 5-sitzig, z.B. 5 bis 10 Jahre

375 €

750 €

500 €

1000 €

bis zu

bis zu

bis zu

bis zuGR0SSE SOFA

RÜCKNAHME!*
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0% FINANZIERUNG

DUTZENDE AUSSTELLUNGS-

MODELLE SOFORT LIEFERBAR

Bürgerverein  
Gartenstadt

Besuchen Sie uns 
auch auf Facebook

Bürgerverein  Gartenstadt im Internet

www.buergerverein-gartenstadt.de


